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Der frettun ar Parteitag

Nachdem wir vor einigen Tagen die Nothwendigkeit eines
greiſinnigen Parteitages zu begründen verſucht haben gehen
wir nunmehr etwas näher auf die hauptſächlichen Aufgaben
ein welche zu löſen demſelben beſchieden ſein würden

Vor allen Dingen möchte da zu wünſchen ſein daß in der
Führung und Leitung der Parteiangelegenheiten eine etwas
rößere Decentraliſation eintrete als in den letzten Jahren

tattgehabt hat Wer mit den einſchlägigen Verhältniſſen näher
bekannt iſt der weiß daß die Entſcheidung aller wichtigen
Parteiangelegenheiten gegenwärtig ſich in ſehr wenigen Händen
ja wenn man der Sache auf den Grund geht in einer einzigen
Hand befindet Und zwar in der Hand eines Politikers ber
große Begabung wir in keiner Weiſe beſtreiten wollen aber
deſſen politiſches Glaubensbekenntniß die in der Partei
herrſchenden Strömungen nur in ſehr beſchränkter und ein
ſeitiger Weiſe widerſpiegelt Es wird keinem verſtändigen Partei
mitgliede einfallen dieſem Manne den großen Einfluß ſchmälern

wollen den er ſich durch eine unermüdliche Thätigkeit im
ienſte der Partei erworben hat aber es iſt ein ſoviel wir

ſehen weit verbreiteter Wunſch daß daneben doch auch noch
andere Anſichten zur gebührenden Geltung kommen Der
eifrigſte Kämpfer iſt nicht immer der beſte Feldherr wer tag
täglich im heißen Kampfe ſteht verliert gar leicht den weiten
Ueberblick über das Schlachtfeld eine gewiſſe Verbitterung
um nicht zu ſagen Verbiſſenheit bemächtigt ſich ſeiner allmälig
und verliert ſich gar leicht in Fragen deren verhältnißmäßige
Geringfügigkeit in gar keinem Verhältniß zu dem an ſie ge
ſetzten Aufwand von Eifer und Mühe ſteht

Auf der andern Seite erlahmt durch die übermäßige
Centraliſation der Parteigeſchäfte der Eifer in der großen
Maſſe der Parteimitglieder Die letzten Wahlen haben in
dieſer Beziehung ſehr unerfreuliche Zuſtände aufgedeckt
eine un verhältnißmäßig große Zahl von Wahlkreiſen waren
die freiſinnigen Kandidaten aus Berlin geſchickt darunter

weifellos recht tüchtige Leute aber auch andere denen diePorleigenoſſen in der Provinz eben nur ein bedingtes Vertrauen

entgegenbringen konnten Wir huldigen gewiß nicht der kräh
winkelhaften Anſchauung daß jeder Volksvertreter in dem
Wahlkreiſe von dem er gewählt wird anſäſſig ſein müſſe
im Gegentheil halten wir es für wünſchenswerth daß nach
dieſer Richtung die örtlichen Intereſſen kein ungeſundes Ueber
gewicht behaupten namentlich nicht in einem Volke wie dem
ünſrigen das ſich eben erſt zu einer nationalen Einheit zu
ſammengeſchloſſen hat Allein alles auf der Welt hat ſeine
Grenzen und eine förmliche Ueberſchwemmung der Wahlkreiſe
mit Kandidaten die von der Parteileitung geſandt werden und
den Wahlkreis den ſie fortan vertreten ſollen bei dieſer Ge
legenheit überhaupt zum erſtenmale ſehen iſt doch auch ganz

ewiß nicht das Richtige So viel wir wiſſen empfindet diePoartetleitung ſelbſt dieſen Uebelſtand als einen ſolchen ſie

ſucht ſich aber damit zu rechtfertigen daß ſich eben keine ein
geboxenten Kandidaten finden und daß es immer beſſer ſei
die Poſten mit weniger tauglichen Soldaten zu beſetzen als ſie

anz unbesetzt zu laſſen Allein dieſe Rechtfertigung iſt keineſolche ſie legt nur die Finger auf den eigentlichen Sitz des

Uebels Der Eifer in den Reihen der Partei iſt eben erkaltet
wer nicht mitrathen darf will ſchließlich auch nicht mehr
mitthaten und ſtatt das nun einmal vorhandene Uebel durch

das oben näher gekennzeichnete bedenkliche Mittel beſeitigen
zu wollen thäte man klüger daran es von Grund aus zu
heilen indem man der großen Maſſe der Parteimitglieder
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Der Bote für das Saalthal
Einundzwanzigſter Jahrgang

den 30 April

rm h d 48 4 g 2 5ff weil nv Halle Pfg berechnet
mit 20 Pfg für Hallemit 15
und in der Expedition von
Annahmeſtellen und allen Annoncen

ditionen a
Reklamen die 40 Pfg

täglichErſcheint
mit Ausnahme der Soun u Feiertage

1887
r JS JSJ2

breiter Baſis der Delta gngrrgt wäre von großem und
weittragendem Nutzen ſein Mit ihm würde wieder ein freierer
und friſcherer Zug in das Leben der Partei kommen und wenn
er es verſteht die Organiſation der Partei in angemeſſener

Weiſe zu decentraliſiren ſo würde die Parteipolitik überhaupt
größere Geſichtspunkte gewinnen und die in den letzten Jahren
nicht immer vermiedene Gefahr ſich in allerlei Kleinigkeiten
und Kleinlichkeiten zu verrennen dürfte wenn nicht ganz ver
ſchwinden ſo doch erheblich herabgemindert werden Vor allem
würde auch der jetzt ſo viel beklagte Mangel an friſchem
Blut und jungem Nachwuchs ſich von ſelbſt heilen der
deutſche Liberalismus gebietet trotz aller Ungunſt der Zeiten
über ein reiches Kapital an geiſtiger Kraft es kommt nur

darauf an die betreffenden Elemente aus der Erſtarrung zu
löſen in welcher ſie ſich gegenwärtig befinden Und dies Ziel
iſt unſeres Erachtens nicht beſſer und leichter zu erreichenals durch die Einberufung eines Parteitags deſſen Vortheile

hiermit allein aber noch nicht erledigt ſind

Zum petersburger Attentatsprozeß
Wie uns aus London mitgetheilt wird verdankt die dortige

Daily News einem glücklichen Umſtande die folgenden
intereſſanten Einzelheiten über den großen politiſchen Prozeß
welcher am 27 d um 11 Uhr morgens in St Petersburg er
öffnet worden iſt

Der Gerichtshof wird aus Mitgliedern des ſpeziell zur Ab
urtheilung über politiſche Verbrecher eingeſetzten Senats beſtehen
Die Anklageſchrift umfaßt 23 Folioſeiten und iſt vom General
ſtaatsanwalt des Senats Hrn Neklioudoff verfaßt Die Ver
handlungen werden bei geſchloſſenen Thüren geführt und ſelbſt
nicht einmal die Verwandten der Angeklagten gaſen werden
Folgendes ſind die Namen der Angeklagten Vaſili Oſipanoff
von Tomsk 26 Jahre alt Pakhomius Andrejuſhkin Sohn eines
Kuban ſchen Koſacken 21 Jahre Vaſili Generaloff Sohn eines
Kuban ſchen Koſacken Michael Kautſcher Sohn eines Gerichts
kanzleivorſtehers 21 Jahre Peter Karghoun ein Edelmann aus
Pultawa 20 Jahre alt Peter Sheviroff Sohn eines Kauf
manns 23 Jahre Alexander Oulianoff Sohn eines Geheim

Bombenträger ihre Bomben werfen ſollten Zweimal wurde
das Aktentat vor dem 13 März verſucht Das erſtemal am
10 März das zweitemal am 12 März Es verdient erwähnt
zu werden daß die Polizei bis zum 10 März nicht die geringe
Ahnung von dem Anſchlage hatte Wäre der Kaiſer an dieſem
Tage ausgefahren ſo würde er ſicher ermordet worden ſeinerſt am folgenden Tage wurde der Verdacht der Polizei rege

durch de en e r esre er ung w einfach verlacht e fürärt Darauf fand eine Hausſuchung aber alles
dächtige war ſchon entfernt worden Folgendes ſind die Namen
der Vertheidiger Tourtchantzoff Khartoulari Gherke Prinz
Leontieff Makalinski Shneonhi und Michailoff Die Ver
handlungen werden a Tag von 11 bis 5 und von 8 bis
11 ühr abends ſtattfinden Das Urtheil wird wahrſcheinlich
am 30 d oder ſpäteſtens an dem darauf folgenden Montag
gefällt werden

des
deutſchen Kaiſer während ſeines jetzigen Urlaubes

Politiſche Ueberſicht
Freiherr v d Goltz Paſcha zeitiger Jnſpecteur

türkiſchen Militär Bildungsweſens vom
m Oberſt

befördert wird ſich noch einige Zeit in Berlin aufhalten und
dann mit ſeiner Familie wieder nach Konſtantinopel zurückkehren
Sein dortiges Verbleiben iſt vorläufig noch auf drei Jahre
bemeſſen und ſcheidet er dann aus dem türkiſchen Dienſt aus
wenn kein neuer Kontrakt zuſtande kommt Wenn bisher die
Verſuche mit Hilfe fremdländiſcher Offiziere eine gründliche
Reorganiſation des türkiſchen Heeres durchzuführen nur
geringen und in der Regel vorübergehenden Erfolg hatten ſo
dürfte wohl ein beſſerer von der namentlich durch eiherrn
v d Goitz herbeigeführten Hebung des MilitärBildungs
weſens zu erwarten ſein Denn aus den nach europäiſcher
Weiſe militärwiſſenſchaftlich und praktiſch für ihren Beruf

ündlich vorgebildeten jüngeren Offizieren werden in einigerFeit eine hinreichende Zahl befähigter und zur Durchführung

der nothwendigen Veränderungen willfähriger Führer hervor
gehen welche im Geiſte ihrer Lehrer weiter wirken werden
Unterſtützung ſinden dieſelben in denjenigen Offizieren welche

raths 20 Jahre Joſeph Loukachevitz ein polniſcher Edelmann
20 Jahre Titus Paſhkoffski Chemiker von polniſcher Ab
ſtammung 27 Jahre Stephan Volothoff 21 Jahre Michael
Navoroußki Graduirter der St Petersburger theologiſchen
Akademie Anna Serdikopa Schullehrerin 27 Jahre Maria
Ananjino Aerztin 38 Jahre Raiſa Schmidova Aerztin
22 Jahre Die neun zuerſt E wähnten ſind Studenten der
St Petersburger Univerſität Die Anklageſchrift erwähnt daß
ſechs junge Leute auf dem Newski Proſpekt am 13 März ver
haftet wurden Drei von ihnen trugen Bomben Die Bomben
waren wie ſich nach der Unterſuchung herausſtellte mit
Dynamit und mit kleinen mit Strychnin gefüllten Würfeln ge
laden Die Bomben ſahen äußerlich wie Bücher aus Jn
jedem lagen zwei Cylinder Die erſte Bombe enthielt
5 Pfd Dynamit und 25 kleine bleierne Würfel Die zweite
enthielt 7 Pfd und 207 Würfel die dritte 3 Pfd und 86
Würfel Die Exploſion würde alles innerhalb eines Umkreiſes
von 18 Fuß in Akome geriſſen haben und die Würfel würden
150 Fuß nach allen Richtungen geſchleudert worden ſein Die
ge durch die Würfel verurſachte Wunde würde unmittel
baren Tod zur Folge gehabt haben Die meiſten Angeklagten
ſollen ihre Schuld eingeſtanden haben Der Kaiſer ſollte auf
der Fahrt vom Palaſte ermordet werden Der Plan ſcheint
theils in Wilna theils in St Petersburg geſchmiedet worden

ſein Die jungen Leute welche zur Ausführung des An
chlages erkoren waren wurden mit den Bomben bewaffnet

Sie gingen auf dem NewskiProſpekt drei auf jeder Seite in
großem Abſtande von einander Auf der einen Seite hatten
zwei Bomben und einer ging voraus als Spion Auf der
anderen Seite trug einer eine Bombe und die beiden anderen

ſich gegenwärtig zu ihrer Ausbildung in den e r
Waffengattungen der preußiſchen Armee befinden un nahe
daran ſind in ihre Heimath zurückzukehren Die türkiſchen

Militär Bildungsanſtalten ſtehen unter einem Generaldirektor
und ſind in drei Gruppen gegliedert Die unterſte Stufe
dieſer Anſtalten ſind die Ruſchdich Aklaſſige niedrige Bürger
ſchulen von 200 600 Schülern welche bei ihren Angehörigen
wohnen Es giebt dreißig derartige Anſtalten davon acht in
Konſtantinopel Die Direktoren ſind in ver Regel Stabs
offiziere Die mittleren Anſtalten heißen Jdadich Es ſind
dies 3klaſſige mit einer Vorſchule verbundene Klaſſen welche
ungefähr der Tertig und Unter Sekunda des preußiſchen
Kadettencorps entſprechen Die Zahl der Zöglinge T in den
einzelnen Anſtalten ſehr verſchieden und beträgt Kon
ſtantinopel gegen 900 in den übrigen Anſtalten 80 bis 100
im ganzen Reiche ungefähr 1500 Mathematik Geegraphie
Geſchichte Planzeichnen türkiſcher Dienſt und Geſchäftsſtil
franzöſiſche Sprache und Gymnaſtik ſind die an
Unterrichtsgegenſtände Die aus dieſen Anſtalten hervor
gegangenen Zöglinge treten ſodann in die KriegsſchuleKonſtantinopel eine 3 klaſſige dem Unterrichte nach waeſger

der OberSekunda und Prima des Kadettencorps auf den
deutſchen Kriegsſchulen entſprechende Anſtalt von 400 Zög
lingen Die Zöglinge gehören bereits dem Heere an
und beziehen Löhnung Der Direktor der Kriegsſchule
iſt rn Paſcha Aus dieſer Anſtalt

einen größeren Einfluß auf den Gang der Dinge verſchafft
als ſie während der letzten Jahre beſeſſen hat

waren Spione iner der Spione ſollte bei Annäherung der

Decebal s Tochter
II

Geſchenke nimmt man nicht aus Feindeshänden an
Aber wenn es Frieden giebt dann werden wir Freunde

ſein Jch mußte Fauſta verbieten Dich für einige Tage zu
beſuchen

Sie iſt Sklavin
Jch ſtehe für ſie ein denn ich habe ihr Leben von meinem

Vater erbeten ich liebe ſie wenn ich guch wohl weiß daß
ſie uns verrathen möchte

Nennt man das hier zu Lande Liebe
ſ lächelte So wie man einen Todfeind liebt

agte ſie
Wie der Adler die Gazellel
Wie die Sonne den Regentropfen ſie küßt ihn voll Wohl

gefallen bevor ſie n trinkt
Die Nacht ſenkte ſich über die rauchenden Kohlen und ein

leichter Wind ſcheuchte den unerträglichen Geruch mit Wolken
von Aſche der Ebene zu

Da brennt etwas ſagten die erſten römiſchen Legionen
die im Dunkel heranzogen

Decebal ſaß in der Höhle und Andrada ſtand vor ihm
am Steintiſch auf dem eine kleine Oellampe qualmte und

flackerte
Vater ſagte ſie Longinus will nichts thun ich habe T

ihm Bedenkzeit gelaſſen aber er ſcheint ſehr entſchloſſen er
weiß ſo gut wie wir daß die Römer die Uebermacht haben

t J ſehen was ich für Dich und Deine Helden
eitet

Sie hob die Lampe und leuchtete in alle Winkel auf die
Weinſchläuche und den geſchichteten Reis und Mais Da

nkelte etwas in der Tiefe und wie Andrada näher hin

Gürtel ließ ihn aber wieder los faßte dagegen Fauſta s
Handgelenk und 5 ſie vor

Was machſt Du hier
Jch berge mein Haupt vor Eurem Freudenfeuer
Armes Kind ſagte Andrada mitleidig z haſt Du

meine Armſpange Du weißt für den Triumphzug in dem
ich gehen ſoll Fauſta warf die Spange auf die Erde und
zertrat ſie mit den Füßen

An dem Tage wird mich der Triumphator ſchmücken
ſagte ſie Andrada lächelte

Des Meiſters würdige Schülerin man nimmt keine Ge
ſchenke vom Feinde Suche mir Bicilis

Während Fauſta hinausſchlüpfte leiſe lachend den Namen
Bicilis murmelnd hatte Decebal die Stirne in die Hand
gelegt Du biſt mein ſtarkes Kind nicht wahr

Ja Vater
Wir können die Stadt nicht halten
Nicht Vater Dann wollen wir ſie verbrennen

dar wenn uns der Feind übermannt was thun wir
ann

Dann fiegt dort unſere ſchönſte goldene Schale und der
Schlaftrunk dazu in jenem Schlauch Vaterl

Auch daran haſt Du gedacht
Ja Vater
Jch hatte für Dich ein anderes Loos erſehen ich te

Frajan zu zwingen Dich zum Weibe zu gab
eine Zeit da wäre er froh geweſen auf ſolche Weiſe den
Frieden zu erkaufen

Glaubſt Du daß Decebals Tochter erſt römiſche Kaiſerin

kaiſerlichen Equipage mit dem Taſchentuche winken worauf die hervor

Andraäda griff unwillkürlich nach dem Dolch in ihrem

Krieger erſchien im Halbdu

ein muß um etwas werth zu ſein Nein Vater Das
terben iſt nicht ſchwer und Dich will ich nicht überleben
Decebal ſeufzte Jn dem Augenblicke trat Bicilis ein

gehen jährlich gegen Infanterie und Kavallerie Offiziere

r r I lAddDu biſt verloren Decebal der Feind iſt in Deinem
auſeDecken reichte ſchweigend ſeinem Freunde Bieilis das Blatt

der Er t und i vaß Du nichEr ſcheint noch nicht zu wiſſen nicht ſehr ſchreckhaft biſt und daß Du Dih auf die Schaar See e
verlaſſen kannſt

Jch wüßte nur die kleine Schlange Fauſta die uns verrathen könnte Sie hätte ſterben müſſen t den anderen

a wird a bederſun Se n
icilis warf einen haßerfüllten Blick auf Andrada denaber nicht bemerkte denn ſie ſtarrte vor ſich nieder dieſe

Mundvorrath iſt viel in der Stadt, ſprach Decebal Wir
können ſie lange halten gegen dieſe Römer und ihre unerſätkliche
Ländergier aber wenn wir ſie auch noch ſo lange halten

ihn er dnihderickte düſter ni und m nervigen Hand wer im emn ſcht Liel ſt Peie
Sie werden nicht viel von uns finden ſagte Andrada unde aber ſege er hie den e Wenn

e Männer fallen ſo en die Frauen Sarmiſeget inBrand Ich habe alles vorbereitet ſehetrnſe

Eben entſtand eine Beweg eSeech mit der Ha
die Augen vor dem Scheine derben Sie d u n Flamme vor der er ſaß um

Bato rief er Was führt Di Haſt DuBötſchaft fur mich e her Haft Du ſeh
Longinus iſt todt Herri

Decebal ſprang auf
Todt

R Ferr man fand dieſes Fläſchchen in ſeiner Hand Es

Longinus hat ſeinem Wächter dieſes Schreiben übergeben
uchtete ſchauten Fauſta s Augen ſie an wie die eines wilden

Thieres
ſagte erVecchal öffnete und las

sQxDqdaßjaalond ſhhhrjhsg hzjhzr

Andrad S das degen eche ännier bei 3 ge
tragen und plötzlich vermi tte und ihre Li murmeltenFauſta den andern Dſerher eron

Wirthin zweier der Angeklagten
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Der wiener Korreſpondent des Standard ſchreibt Wie ſein und verſtändigte ſich zunächſt darüber daß an erſter Stelle
man uns mittheilt gab Graf Kalnoky in dem am letz

d n r r rwärtige po e Lage welches ſowohl auf Se
wie die anweſenden
einen tiefen Eindru

zzirte den Gang der Ereigniſſe auf der Balkanhalbinſel
eit dem letzten Herbſt und wies darauf hin daß die öſter

reichiſche Politik erfolgreich und zwar lediglich mit friedlichen
Mitteln verhindert habe daß die Kriſis eine den öſter
rei Bptereſſen nachtheilige Wendung nähme Weiter

rie er die Beziehungen zu den Großmächten vornehmlich
Deutſchland Jtalien und Rußland und ſchloß mit derEnarung daß die internationale Lage ſich weſentlich ge

beſſert hat
Der Kaiſer von Braſilien iſt kürzlich an einem Leber

leiden ſchwer erkrankt und die darüber vorliegenden Nach
richten lauteten ziemlich beunruhigend Jetzt wird von einereingetretenen Beſſerung berichtet und der Kaiſer ſoll in dieſem

Sommer eine mehrwöchentliche Kur in Karlsbad gebrauchen
wollen

Der münchener Allg Ztg wird aus Petersburg berichtet
daß der ruſſiſche Kriegsminiſter 300 Millionen
Rübel für Armeezwecke gefordert der Finanzminiſter
aber die Einſtellung dieſer Summe in den Etat abgelehnt
habe Privatdeßeſchen deſſelben Blattes aus St Petersburg
behaupten der Rücktritt des Staatsſekretärs v Giers
ſtehe ſicher bevor die Nachricht von Schuwaloffs Ab
berufung aus Berlin ſei authentiſch

Der Gazeta Narodowa wird aus Warſchanu berichtet
der Generalgouverneur Gurko habe eine ſtrenge Ver
fügung erlaſſen worin die Rabbiner angewieſen werden die
Eintragung von Geburten Eheſchließungen c c in ihre
Bücher ausſchließlich in ruſſiſcher Sprache zu bewirken Ferner
ſollen ſämmtliche Rabbiner ſowohl amtlich angeſtellte als auchprivate bis zum 1 Juli d J den Nachweis fuühren daß ſie

die ruſſiſche Sprache in einem hierzu erforderlichen Maße be
herrſchen widrigenfalls ihnen auf ihre Koſten Beamte zu
gewieſen werden welche die Thätigkeit für ſie erledigen werden

In den orthodoxen Kirchen von Livland iſt eine
Verordnung des Gouverneurs bekannt gemacht worden durch
welche die Bevölkerung vor Schließung gemiſchter Ehen und
vor der Taufe der aus ſolchen Ehen entſproſſenen Kinder in einer Beſprechung zwiſchen dem Referenten und der Militär

proteſtantiſchen Kirchen unter Androhungen von Strafe ge
warnt wird Das in Krakanu gebildete Unterſtützungscomite
für die aus dem preußiſchen Stagatsgebiet ausgewieſenen
Ueberläufer hat ſich am 23 d aufgelöſt

Parnell wohnte am Dienstag der Sitzung des engliſchen
Parlaments wieder bei Wie der londoner Korreſpondent
des Dublin Expreß verſichert hat er von ſeiner Reiſe in
Jrland viele intereſſante Schriſtſtücke mitgebracht von denen
einige wie es heißt Aufklärung über den Schreiber
des von der Times veröffentlichten Briefes
geben Gladſtone einpfing am 6 d die im Parlament
ſitzenden Abgeordneten der Arbeiter und ſprach ſich dafür aus
daß die Gebühren der Wahlbeamten bei Parlamentswahlen
ähnlich wie die Koſten der Schulrathswahlen auf die Steuern
geſchlagen würden Jm weiteren Verlaufe der Unterredung er
klärte ſich der liberale Führer jederzeit bereit mit den
liberalen Unioniſten in nichtiriſchen Fragen zu
ſammen zuwirken Parnell betreffend habe er während
ſeines ganzen Lebens nur einen Brief von demſelben erhalten

Sentſches Reich
Berlin 28 April Se Maj der Kaiſer ertheilte geſtern

nachmittag nach der Rückkehr von ſeiner Spazierfahrt dem deutſchen
Botſchafter am Hofe zu Petersburg General v Schweinitz eine
längere Audienz Abends ſah der Kaiſer einige Gäſte bei ſich
zum Thee Heute vormittag empfing der Kaiſer den zum Com
mandeur des Kadettenhauſes zu Bensberg ernannten Major
Meisner den zum EiſenbahnLinien Kommiſſar in Bromberg
ernannten Major v Schnehen und den Chef der Lehrbatterie
der ArtillerieSchießſchule Major Hüger Mittags hatte der
Kaiſer eine Unterredung mit dem Kriegsminiſter und unter
nahm dann eine Spazierfahrt im offenen Wagen Der Prinz
Wilhelm wird heute abend einer Einladung der Majeſtäten zu
der muſikaliſchen Abendunterhaltung folgen Die Frau Prin
zeſſin Wilhelm hat ſich dagegen leichten Unwohlſeins wegen
entſchuldigen laſſen Die Herzogin Eliſabeth von Mecklen
burg Schwerin geb Prinzeſſin von Weimar iſt von den
Maſern jetzt vollſtändig geneſen und ſiedelt Anfang Mai von
Weimar wieder nach Potsdam über wo ihr Gemahl Herzog
Johann in Garniſon ſteht

x Berlin 28 April Die Budgetkommiſſion des
Reichstags trat heute in die Berathung des Nachtragsetats

Decebal ſtand mit dunkler Gluth auf der Stirn Sein Bart
ſchien ſich vor Zorn zu ſträuben

So ſchlagt ihm den Kopf ab und zeigt ihn den Römern
ſobald ſie heranrücken

Es wäre nicht vorſichtig, meinte Bato
Wir brauchen keine Vorſicht mehr, ſprach Decebal finſter

darlies Er reichte ihm das Täfelchen Bato ſchüttelte
den Kopf Er wollte uns ſchwächen durch gegenſeitiges Miß
trauen aber bei uns vertraut jeder auf ſich ſelber Wir
kennen nur eine Furcht Sklaverei Aber vor dieſer wiſſen
wir uns zu bewahren
Wieder ſchoß Bicilis einen Blick nach Andrada hin die aber

r daſtand als ſei ſie ſelbſt eins der Tropfſteingebilde
er Höhle

Und die Frauen ſagte er lauernd
Sterben antwortete ſie

W von Andradas Schönheit und hat geſchworen

FTrajan iſt ein mächtiger Kaiſer, ſprach ſie ruhig AberAndrada iſt ſtärker als e z ſpragy ſie ruyia v
Zu den Thoren ſprach Decebal und erhob ſich

Wenn er redete dröhnte die Höhle wie ein Echo das ſich
bis in des Berges Eingeweide fortſetzte Dieſe Stimme hatte
ſchon oft ſeine Mannen wie ein Schlachtſignal durchſchüttert

nd ſie zu unerhörtem Muthe angeſpornt ſie übertönte den
ſenden Sturm Andrada ging Fauſta zu ſuchen jetzt mußte

ſie v war e n i w 7 wiaen Thurn
Aber Fauſta war nicht zu finden ar urmeuchte Andrada und fand im Morgengrauen den Nun des

Longinus in ſeinem Blute ſchwimmen Sie wandte ſich weg
elbſt für ein daciſches Mädchen war dieſer Anblick grauen

Thoren Die Römer waren in gller St

ten der Theil des Etats berathen werden ſolle welcher die laufenden
Mit unter dem Vorſitz des Kaiſers abgehaltenen Kriegs und anßerördentlichen Ausgaben enthält die im weſentlichen ausges Exrpoſé über die gegen

ajeſtätremierminiſter Oeſterreichs und e e Armee für die Verſtärkung der Feſtungen und für die Eiſenbahn

machte Der Miniſter des Auswärtigen

in dichten Schaaren herein Sie legte beide Hände an den

t Da erſcholl wildes Geſchrei Hörnerblaſen Waffenklang

der Erhöhung der Präſenzſtärke ſich ergeben während die
Berathung der Poſten für die Erhöhung der Schlagfertigkeit der

bauten durch eine in engerem Kreiſe vorzunehmende Vorberathung
vorbereitet werden ſoll Bei der Berathung des Etats der fort
dauernden Ausgaben ergab ſich daß dieſelben im weſentlichen
eine nothwendige Konſequenz der Erhöhung der Präſenzſtärke
ſind aber auch einzelne nicht damit zu ſammenhängende Erhöhungen
enthalten namentlich für die zu den Uebungen mit dem neuen
Gewehr erforderliche Vermehrung der Munition An die einzelnen
Poſitionen knüpfte ſich unr ausnahmsweiſe eine kurze Diskuſſion
Eine erregtere Verhandlung wurde nur dadurch herbeigeführt
daß von konſervativer Seite bei einer die Beſchaffung von Pferden
betr Poſition das Verfahren der Militärverwaltung bei dem An
kauf der Remontepferde in Pommern ſehr ſcharf angegriffen und
namentlich bemängelt wurde daß der Ankauf nicht auf den an
geſetzten öffentlichen Märkten ſondern auf Privatmärkten erfolge
Der zu der Beſchwerde den nächſten Anlaß gebende Einzelfall in
welchem nicht inſtruktionsmäßig verfahren wurde hatte dem
Kriegsminiſter wie derſelbe mittheilte zu einer Remedur bereits
Anlaß gegeben trotzdem wurden von konſervativen Kommiſſions
mitgliedern ſo heftige Angriffe gegen die Militärverwaltung ge
richtet daß der Kriegsminiſter zu ſehr ſcharfen Erwiderungen
Anlaß nehmen mußte Die ordentlichen Ausgaben wurden ohne
Abſtrich bewilligt Bei der Berathung der einmaligen Ausgaben
wurde von den Vertretern dex Militärverwaltung auf eine An
frage aus der Kommiſſion mitgetheilt daß außer den in dem
vorliegenden Etat für das nächſte und die folgenden Jahre ent
haltenen Koſten für militäriſche durch die Erhöhung der Präſenz
ſtärke nothwendig gemachten Bauten vorausſichtlich nur noch
etwa 3 Millionen gefordert werden würden Die einzelnen
Bauten des preußiſchen Militäretats Kap 54 Nr 150 wurden
unverändert bewilligt dagegen die erſte Rate für den Bau eines
neuen Garniſonlazareths in Mainz mit 750,000 M abgeſetzt
Hierbei wurde namentlich bezüglich des nach der Anſicht der
Militärverwaltung in der Mitte der belebteſten Stadttheile zu
wählenden Bauplatzes der ehemalige Bahnhof der heſſiſchen
Ludwigsbahn Bedenken erhoben Bewilligt wurden ferner im
außerordentlichen Etat die minder koſtſpieligen Garniſonbauten
in Elfaß Lothringen die übrigen wurden wegen der Erheblichkeit
der Koſten vorläufig zurückgeſtellt Dieſe ſollen zunächſt noch

verwaltung unterzogen werden Zum Schluſſe wurde in eine
generelle Beſprechung der Eiſenbahnforderungen eingetreten bei
welcher von ſeiten mehrer Abgeordneten die gegen dieſelben zu
erhebenden Bedenken namentlich bezüglich des Baues der zweiten
Geleiſe geltend gemacht wurden Die ſpezielle Erörterung wird
in einer Subkommiſſion vorbereitet werden

s Berlin 28 April Die Kommiſſion des Reichstags
zur Vorberathung des Militärreliktengeſetzes beſchloß heute
dem Geſetz rückwirkende Kraft bis zum 1 April 1882 zu geben
Berichterſtatter iſt Frhr v Manteuffel

Die nächſte Plenarſitzung des Bundesraths wird
vermuthlich am Sonnabend ſtattfinden und ſoll in derſelben
u F über die Branntweinſteuervorlage Beſchluß gefaßt
werden

Aus Stuttgart wird gemeldet daß der ſeit längerer Zeit
erkrankte Miniſter des Jnnern v Hoelder ſeinen Abſchied
zu nehmen begbſichtige

Der Allgem Ztg zufolge iſt die Ernennung Ruffo
Scilla s zum päpſtlichen Nuntius in München als
ſicher zu betrachten

Der Geſetzentwurf betr den Verkehr mit Kunſtbutter
hat nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion des Reichstages den
Titel Geſetz betr den Verkehr mit Erſatzmitteln für Butter
erhalten Derſelbe lautet nunmehr

8 1 Die der Milchbutter ähnlichen Zubereitungen deren
Fettgehalt nicht ausſchließlich der Milch entſtammt dürfen
S dein Namen Margarin verkauft oder feilgehalten
werden

S Ia Die Geſchäftsräume und ſonſtigen Verkaufsſtellen ein
ſchließlich der Marktſtände in welchen die im S 1 bezeichneten
Zubereitungen gewerbsmäßig verkauft oder feilgehalten werden
müſſen an in die Angen fallender Stelle die deutliche nicht ver
wiſchbare Jnſchrift Verkauf von Margarin tragen

8 2 Die Vermiſchung von Margarin und Butter zum
Zwecke des Verkaufs dieſer Miſchung ſowie das Verkanſen
und Feilhalten derſelben iſt verboten Unter dieſe Beſtimmung
fällt nicht der Zuſatz von Butterfett welcher aus der Ver
wendung von Milch bei der Herſtellung von Margarin her
rührt ſofern dieſer Zuſatz nicht mehr als drei Proz beträgt
Zuſatz von Farbeſtoffen zum Margarin iſt verboten Die Ge
fäße und äußeren Umhüllungen in welchen die im 8 1 be

Morgenlicht des Longinus Haupt vom Wall herunterſtarren
ſahen Andrada ſchaute noch immer vom Thurme hinab ſie
ſah ihren Vater wie er mit altgewohnter Ruhe ſeine Befehle
gab ſie ſah das wilde fruchtloſe Anſtürmen der Römer denn
es hagelten Speere und Steine auf ſie herab

An dem einen Thore erkannte ſie Bato an dem andern
Bicilis Eben ins die Sonne auf und beleuchtete das groß
artige Schauſpiel den wüthenden Kampf und die ſtille einſame
Maid im Thurme neben dem Leichnam Doch plötzlich was
war das Eine zierliche Frauengeſtalt glitt galgleich dahin
näherte ſich Bicilis und wechſelte einige Worte mit ihm dann
huſchte ſie durch das Gewühl dem Thore zu Andrada ſtieg

Augenblick war das Thor geſprengt und die Römer ſtrömten

Mund und ſtieß gellend einen Raubvogelſchrei aus dann
noch einen und einen dritten dann flog ſie hinunter und
wollte die Thurmthüre öffnen Sie war verſchloſſen

Fauſta flüſterte ſie und grub die Zähne in die Lippen
Sie ſah ſich im düſtern Raume um Eine der letzten Stein
ſtufen war loſe und geborſten Es fragte ſich nur ob ſie
allein dieſelbe heben könne Sie reckte die Arme und mit über
menſchlicher Unſtrengung hob ſie den Steinblock hoch über ifr
Haupt und ſchleuderte ihn gegen die Thüre die krachte in

ihren Fugen aber wich nicht Noch einmal hob ſie den Stein
noch einmal fiel er mit ganzer Wucht gegen das Thor

nahm zwei Fackeln entzündete ſie indem ſie in des Heerdes
letzte Kohlen blies drängte ſich durch die Oeffnung hinaus und
es r z Tltegerw die die ſich von allen Seiten mit
rauen füllten 5 e tſhirrg mar nSie warfen brennende Spähne in jedes Fwe und wieder
olten Andrada s Schrei von Gaſſe zu Gaſſe bis die ganze

das Blut in die Schläfe und ihr Athem ſtockte im nächſten R

zeichneten Zubereitun gewerbsmäßig verkauft oder feil

inmende Farbe gekennzeichnet ſein und an in die Augen fallen
der Stelle eine deutliche nicht verwiſchbare Jnſchrift tragen
welche die Bezeichnung Margarin enthält Werden die in
s 1 bezeichneten Zubereitungen in ganzen Gebinden oder Kiſten
gewerbsmäßig verkauft oder feilgehalten ſo hat die Jnſchrift
außerdem den Namen oder die Firma des Fabrikanten zu ent
halken Werden die im S 1 bezeichneten Zubereitungen in
einzelnen Stücken gewerbsmäßig verkauft oder feilgehalten ſo
müſſen die letzteren von Würfelform ſein auch auf denſelben
eine die Bezeichuung Margarin und den Namen oder die
Firma des Verkäufers enthaltende Jnſchrift eingedrückt ſein
ſofern ſie nicht mit einer dieſe Angaben tragenden Umhüllung
verſehen ſind

8 3 Unverändert e
s 4 Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchriften der 88 1

Ia und 2 werden mit Geldſtrafe bis zu 1000 M oder mit
Zeft beſtraft Bei wiederholter Beſtrafung muß die öffentliche
Bekanntmachung angeordnet werden Neben der Strafe kann
auf Einziehung der dieſen Vorſchriften zuwider verkauften oder
feilgehaltenen Gegenſtände erkannt werden ohne Unterſchied ob
ſie dem Verurtheilten gehören oder nicht Jſt die Verfolgung oder
Verurtheilung einer beſtimmten Perſon nicht ausführbar ſo
kann auf die Einziehung ſelbſtändig erkannt werden

s 5 Unverändert
8 6 Das gegenwärtige Geſetz tritt am 1 Okt 1887 in Kraft

Die Wahl zum Reichstage im Wahlkreiſe Merſe
burg Querfurt iſt am Donnerstag von der Wahlprüfungs
kommiſſion des Reichstages für ungiltig erklärt worden Der in
dieſem Kreiſe gewählte Abg Neubarth hatte bekanntlich in der
Stichwahl ebenſoviel Stimmen erhalten wie der frühere frei
ſinnige Abgeordnete des Wahlkreiſes Panſe Demgemäß wurde
das Loos gezogen welches für Neubarth entſchied Aus den
Wahlakten aber hat ſich nunmehr ergeben daß 75 Stimmzettek
welche auf Panſe lauteten mit Unrecht von den Wahlvorſtänden
der Abſtimmungsbezirke für ungiltig erklärt worden ſind Es
waren dies ſämmtlich Stimmzettel auf denen der gedruckte Name
Neubarth durchſtrichen und der Name Panſe mit Tinte verzeichnet
war Außerdem ſind noch aus anderen Gründen 6 Stimmzettel
zu Ungunſten von Panſe und 4 Stimmzettel zu Ungunſten von
Neubarth mit Unrecht für ungiltig erklärt worden Panſe
hatte deshalb von Rechtswegen 77 Stimmen mehr er
halten als Neubarth Aufgrund deſſen beantragte der
Referent Abg Schmieder daß der Reichstag neben der Un
giltigkeitserklärung der Proklamirung von Neubarth zugleich
Herrn Panſe als rechtmäßigen Abgeordneten des
Kreiſes anerkennen möge Während aber die Wahl Nen
barth s ſeitens der Wahlprüfungskommiſſion ohne daß man von
irgendeiner Seite Widerſpruch erhob für ungiltig erklärt wurde
lehnte die Mehrheit der Kommiſſion den Antrag auf Einberufung
des Herrn Panſe als Reichstagsabgeordneter ab Für den des
fallſigen Antrag ſtimmten nur die Freiſinnigen und Klerikalen
letztere mit Ausnahme des Abg Spahn Es wurde beſchloſſen
über dieſe Wahl mündlichen Bericht zu erſtatten Demgemäß
wird die Ungiltigkeitserklärung der Wahl Neubarth s in kürzeſter
Zeit auch ſeitens des Plenums des Reichstags ausgeſprochen
werden ſo daß eine Neuwahl in Querfurt Merſeburg
ſehr bald vielleicht ſchon in den erſten Tagen des
Juni erfolgen wird

Der derzeitige deutſche Geſchäftsträger in Paris Graf
Kaſimir Leyden welcher dort die Geſchäfte für den beurlaubten
Grafen Münſter leitet iſt Baier von Geburt und ſteht im Alter
von 35 Jahren Er war früher Leggtionsſekretär bei der
deutſchen Botſchaft in London und bei der deutſchen Geſandt
ſchaft in Waſhington

Aus Dortmund wird uns geſchrieben Jn unſerem nieder
xheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriebezirk herrſchte in den letzten Tagen
lebhafte Bewegung unter den Arbeitern Den Mittelpunkt der
ſelben bildete Gelſenkirchen wo an Sonntag ein von 21 Städten
und Orten beſchickter Delegirtentag der Bergarbeiter ſtatt
fand welchem auf Einladung der Verbandsanwalt Herr Dr Max
Hirſch beiwohnte Die Verſammlung beſchloß einſtimmig die
Gründung eines Gewerkvereins der deutſchen Berg und Gruben
arbeiter im Anſchluß an den Verband der deutſchen Gewerk
vereine ſowie einer damit verbundenen Kranken und Begräbniß
kaſſe Nach Berathung und Annahme der Statuten wurde Gelſen
kirchen zum Vorort gewählt Die neue Organiſation wurde mit
ca 500 Mitgliedern begründet

Halle den 29 April
Wie aus dem Porratentlat erſichtlich wird der Reichs

tagsabgeordnete Hr Prof De Marquardſen am Sonnabend
d 30 d im Nationalliberalen Verein über die politiſche Lage
nach den Wahlen ſprechen Es iſt ſomit Gelegenheit gegeben
einen nationalliberalen Parteiführer aus Süddeutſchland zu hören
Jn der langen Reihe von Jahren die Hr Marquardſen ſchon
dem Reichstage angehört hat er ſich wie faſt alle Süddeutſchen
mehr auf dem rechten Flügel ſeiner Partei gehalten Als Redner
nimmt er eine hervorragende Stellung ein wie noch neulich der
Beifall den er auf dem leipziger Parteitage erntete bewies

rückwärts Da ſah er die Feinde heranwogen und zugleich die
Flammen von allen Seiten emporſchlagen

Mir nach rief er mit Donnerſtimme und hieb ſich durch
als wenn er Korn mähte einige ſeiner Getreuen dicht hinter
ihm Manch einer blieb liegen auf dem blutigen Wege aber
ſieben Männern gelang es ſich mit Decebal durchzuhauen bis
zur Höhle in die nichts vom erſtickenden Qualm der brennen
den Stadt gedrungen war nichts von dem gräßlichen Morden
ringsum Man hörte nur das Praſſeln der Flammen die
gluthrothen Schein bis in die Höhle warfen man hörte das
Krachen der niederſtürzenden Gebälke das Kampfgeſchrei und
Wehgeheul Bald ſah man die Sonne nicht mehr unter dem

a uch

Decebal hatte ſich an den Steintiſch geſetzt und ſah dem
Blute zu das aus ſeinen Wunden rann

Die andern lehnten am feuchten Geſtein an dem jeder
Tropfen wie flüſſig Feuer ausſah Sonſt war kein Licht die
kleine Lampe war längſt erloſchen Endlich klang Decebal s
Stimme mit ihrem tiefen Dröhnen das die Höhle durchdrang
wie der Klageton eines ſterbenden Löwen Seid Ihr allen
übrige

Wir allein ſagten die Männer
Wo iſt Bieilis Sie ſahen ſich an
Jch frage wo iſt Bicilis

nde

Bei den Römern Gefangen oNein er führt ſie h lnr 2 bittrer als der Tod rief Decebal Und was

n wir un 15Wir ſterben hallte es einſtimmig Da verbreitete ſich
Licht in der Höhle Mit einem brennenden Spahn in der

tadt in einem Flammenmeere ſtand das die einſtürmenden
an

erückt unter dem Schutze der Nacht und ſtürmen von dreiSeiten zugleich Ihre With ſteigerte ſich als ſie im erſten
Römer einhüllte Decebal hörte den Schrei und wandte ſich

Hand trat Andrada fliegenden Schrittes einn kommt u Und Bicilis führt ihn Bieillo
öffnete ihm das Thor Bieilis Dein Freund

hen werden müſſen durch eine vom Bundesrath zu be

Bei den Römern kam es endlich zögernd aus einen

t gegen ſodaß Mu trageser mit gewaltigem Dröhnen das Holz zexſplitterte Ändrada
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Heft und trägt die Aufſchrift

Trajan vor ihr Sie lächelte

u der morgigen Verſammlung werden in der betreffende
zeige auch die Dentſchfreiſinnigen eingeladen und wir ſehen

das als ein Zeichen dafür an daß die unſchöne Fiktion von den
drei nationälen Parteien im Verſchwinden begriffen iſt

Metevrologiſche Station

3 S Ah 9 u a r I n ungBaromeler Millimeler 756,1 752,7ges v Jel glei 0le Range Suw o soThaupunkt n d K H 6,5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

28 April 8 U morgens Ein Gebiet niederen Druckes 750 mw befand
ch über dem Norwegiſchen Meere ſtürmiſches Wetter längs der norwegiſchen
üſte und bis in die ſüdl Nordſee verurſachend Hoher und gleichmäßiger Luft

druck befand ſich über dem öſtl und ſüdl Europa Mitteleuropa hatte wärmeres
im öſtl Theile heiteres Wetter im oöoſtdeutſchen Küſtengebiete war nach Ge
wittern Abkühlung eingetreten Haparanda 762 5 Südoſt leicht halb bedeckt
Moskau 769 7 Nordweſt ſtill bedeckt Hamburg 763 7 Südweſt leichtRegen Wien 768 11 Nordweſt ſtall wolkenlos Nizza 767 13 Oſt ſtill
woltenios Paris 765 8 Südoſt ſtill bedeckt 27 April 7 U früh
Pola 763 4 13 Nordoſt ſtill r bedeckt Rom 763 14 Nord ſtill halb be
deckt Malta 763 16 Norbweſt ſchwach leicht bewölkt Konſtant 763 11
Nordoſt ſtill bedeckt

JJ J J
Univerſitätsnachrichten

p Göttingen 28 April Von Sr K H dem Prinzen
Albrecht iſt der nachſtehende Feſtplan zur Jubiläumsfeier
genehmigt worden Sonntag 7 Auguſt vormittags 10 Uhr
Gottesdienſt 9 Uhr verſammeln ſich die Univerſitätslehrer in
der Aula und begeben ſich im Zuge in die Kirche kehren ebenſo
in die Aula zurück Am Abend Zuſammenkunft mit den Gäſten
in der Feſthalle Montag 8 Aug 10 Uhr vormittags Feſt
aktus in der Aula Rede des Prorektors Promotionen Gratu
lationen Nachmittag 3 Uhr Feſtmahl im Saale der Union
Dienstaäg 9 Aug 10 Uhr vormittags Feſtaufzug der Stu
direnden vor der Aula Anſprache an dieſelben Abends 8 Uhr
allgemeiner Feſtkommers in der Feſthalle

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Jn Uebereinſtimmung mit dem königl bairiſchen Staats

miniſterium haben die beiden ſtädtiſchen Kollegien in Schwein
furt und das Rückert Denkmal Comite ſich dafür ausgeſprochen
daß das Rückert Denkmal nach dem von den Profeſſoren
Rümann und Thierſch im Glaspalaſte zu München aufgeſtellten
Modelle ausgeführt werde unter der Bedingung einiger daran
vorzunehmenden Aenderungen Das Denkmal wird in einer
Breite von 8 m und einer Höhe von 6 m in der Mitte des
Marktplatzes mit der Vorderſeite gegen das Rathhaus gerichtet
5 Kaden kommen und 22 Jahre zu ſeiner Vollendung be

rfen
Auf das Geſuch der Geſellſchaft für deutſche Koloniſation

den Unterricht der Bantuſprachen mit in das Programm des
Oxientaliſchen Seminars aufzunehmen hat der Unterrichts
miniſter Herr v Goßler in Einverſtändniß mit dem Reichs
kanzler geantwortet daß die Aufnahme zunächſt der Sugheli
ſprache unter die Lehrgegenſtände des bei der Königlichen

FriedrichWilhelms Univerſität in Berlin zu errichtenden Orien
taliſchen Seminars in Ausſicht genommen iſt und die Ausdeh
nung des Lehrplans auf andere Bantuſprachen künftiger Erwägung
vorbehalten bleibt

Regierungsrath Profeſſor Dr Ferdinand Biſchoff hat im
Archive des Muſikvereins zu Graz die Abſchrift einer bisher
unbekannten Konzert Arie Beethoven s entdeckt Die
Abſchrift wurde nach der Original Handſchrift von einem ver
ſtorbenen ſteiermärkiſchen Muſiker angefertigt bildet ein dickes

Rondo primo amore Aria amor
piacer del ciel per il Soprano eomposto dal L v Beethoven Die
Begleitung iſt für zwei Violinen Viola Flöte zwei Oboen zwei
Se zwei Hörner Cello und Contrabaß geſetzt Jn Thayer s

eethovenBiographie wird zwar dieſer Arie gedacht doch ſind
nur die Anfangsakte angegeben Dieſelbe wird demnächſt im
Verlage von Breitkopf Härtel in Leipzig erſcheinen

Die Afrikareiſenden D Oskar Lenz und Fritz Bohn
dorff ſind zu mehrtägigem Aufenthalte in Brüſſel eingetroffen
Lenz ſoll heute vom Könige empfangen werden

Aufgrund des von Stanley mit Tippu Tipp abgeſchlof
ſenen Vertrages hat der König von Belgien den jetzigen Befehls
haber des Oberkongo Kapitän Van Göle einen tüchtigen Offi
ier zum Vertreter des Kongoſtaates in der Fallsſtation als

Beigeordneten Tippu Tipp s ernannt

Weimar 28 April Auch in dieſem Jahre ſollen wiederum
Fauſt Aufführungen in der LaſſenDevrient ſchen Be
arbeitung ſtattfinden und zwar ſind für dieſelben der 7 und
der 11 und 12 Mai in Ausſicht genommen

Gerichtsverhandlungen
Staßfurt 28 April Vor einigen Monaten trat im be

nachbarten Löderburg ein Betrüger der Bergmann Friedrich
Chriſtian Liefhold auf und ſammelte bei Bergleuten der Salz
werke Agathe Achenbach und des Kohlenwerkes für die Hinter
bliebenen von 11 angeblich in einer Grube verunglückten Berg
leuten mit Erfolg Geldbeträge Bald aber wurde der Betrug

entdeckt und Liefhold verhaftet git vorgeſtriger Scho e gerichts

verhandlung hierſelbſt erhielt er für dieſen und einen in Sanger
hauſen ausgeführten gleichen Betrug 1 Jahr 3 Mon Gefängniß
auferlegt

London 28 April Telegr Bei der geſtrigen Gerichts
verhandlung gegen 13 Sozialiſten welche angeklagt waren vor
einiger Zeit in der Nähe des Hyde Park Ruheſtörungen veranlaßt
zu haben verurtheilte das Polizeigericht 7 Angeklagte zu 6
Monaten Zwangsarbeit einen zu 1 Monat und einen zu 3 Wochen
Gefängniß dreien der Angeklagten wurde eine Kaution von
20 Pfd Sterl für zukünftige gute Führung auferlegt und ein
Angeklagter freigeſprochen Drei der Verurtheilten beabſichtigen
zu appelliren

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet
S Eisleben 28 April Heute ſind auf Anordnung des königl

Landraths im Verein mit dem Kreisphyſikus die erſte und zweite
Bürgerſchüle wegen der aufgetretenen Mafſernepidemie
zunächſt auf 3 Wochen geſchloſſen worden Vornehmlich iſt
die Sterblichkeit von Kindern unter dem ſchulpflichtigen Alter
ziemlich bedeutend

Nordhanuſen 28 April Das heutige Leichenbegängniß
des Hiſtorikers und Alterthumsforſchers Profeſſor De Theodor

Andenken des Verſtorbenen

Vereins des Vereins für Geſchichte und Alterthumskunde aus
wärtige Abordnungen die Geiſtlichkeit und zahlreiche Bürger
theil Der Früh ſche Gymnaſial Geſangverein trug am Grabe
ernſte Geſänge vor Hr Oberprediger Roſenthal hielt eine

n fent Grabrede Der in weiten Kreiſen bekannte Zeichen

ehrer der am22 Mai ſein 70 Lebensjahr Aus dieſem Anlaß iſt ein Ausſchuß
und Maler C Ruprecht in Eisleben vollendet am

zuſammengetreten um eine bezügliche Feier vorzubereiten
Teuchernu 28 April Der am Dienstag abend aus dem

hieſigen Amtsgerichtsgefängniß entſprungene Eiübrecher
Bauer hat ſich geſtern in Naumburg den Behörden geſtellt

Deſſan 28 April Heute fand die öffentliche Ver
pachtung der landesfiskaliſchen Domäne Güſten ſtatt auf die
Zeit von Johannis 1888 bis dahin 1906 Ein Gebot wurde nur
von den bisherigen Pächtern Herren Gebrüder Kraaz mit
51,000 M abgegeben während das jetzige Pachtgeld 64,000 und
einige Hundert M beträgt Nachträglich ſoll das neue Pacht
geld von den genannten Pächtern auf 55,000 M erhöht ſein
Der Zuſchlag bleibt bei allen Pachtgeboten vorbehalten Am
13 Mai findet in Köthen die Hauptverſammlung des Land
wirthſchaftlichen Centralvereins für Anhalt ſtatt Hier
bei ſpricht u a Hr Profeſſor Märcker von Halle über den
Nährſtoffzuſtand unſerer Felder und Hr Profeſſor Kirchner
von Halle über die neueſten Erfahrungen und Errungenſchaften
auf dem Gebiete der Milchverwerthung Morgen feiert der
Herzog ſeinen 56 Geburtstag

Jn dem ſächſiſchen Städtchen Leisnig verwundete ein
Brauburſche aus Eiferſucht ſeine Braut tödtlich durch einen
Piſtolenſchuß und brachte ſich ſelbſt einen Schuß in den Kopf
bei Beide Perſonen erlagen bald nach der blutigen That im
Krankenhauſe den Verletzungen

Vermiſchtes
Vom Geburtstage des Kaiſers Es ſind wie uns

geſchrieben wird beim KabinetsPoſtamte in Berlin in den Tagen
vom 16 23 März für Se Majeſtät den Kaiſer eingegangen
7481 eingeſchriebene Briefe 187 gewöhnliche Packete 45 ein
geſchriebene Packete 3 Werthpackete Davon entfielen auf den
21 und 22 März 1509 bezw 2916 Einſchreibebriefe 47 bezw 85

ewöhnliche Packete und je 15 Einſchreib und Werthpackete
eim Haupttelegraphenamte in Berlin ſind in den Tagen voin

21 23 März für Se Maj 1542 Glückwunſchtelegramme mit
57,159 Worten eingegangen

D phil Erzherzog Rudolf Dem Dziennik zuſolge
hat der Senat der krakauer Univerſität beſchloſſen dem Kron
prinzen Erzherzog Rudolf von Oeſterreich das Diplom eines
Doktors der Philoſophie zu verleihen

Die Uhland Feier ſo wird der Frkf Ztg aus der
Schweiz geſchrieben ruft in uns ein prächtiges Wort in die Er
innerung zurück das einer der feurigſten Reduer welche die
Schweiz je beſeſſen der graubündner Nationalrgh Gaudenz von
Salis am eidgenöſſiſchen Sängerfeſt in Chur 1862 geſprochen
hat Vom Feſtcomite waren außer verſchiedenen anderen um das
Sangesweſen verdienten Männern auch die Dichter Gottfried
Keller der auf den Aulaß hin ſein ſchönes Becherlied ge
ſchrieben und Ludwig Uhland zu Ehrenmitgliedern ernannt
worden Gaudenz von Salis theilte der Sängerſchaar dieſe Er
nennungen mit und ſchloß ſeine jubelnd aufgenommene Anſprache
mit dem Satze Uhland hat die Einladung zu einem Beſuch in
unſere rhätiſchen Berge abgelehnt weil er zu alt zum Reiſen ſei
Uhland geht nicht mehr auf die Eiſenbahn er geht nur noch von
Jahrhundert zu Jahrhundert

Jch weiß es iſt alles vorbei Reiche uns den letzten
Trunk mein Kind Andradas Hand zitterte als ſie dem
Vater die goldene Schale bis zum Rande füllte Er ſetzte
ſie ohne Zaudern an die Lippen und trank mit tiefem Zug

Das iſt Labewein ſagte er den andern die Schale reichend
Alle tranken und ſüße Müdigkeit goß ſich in der Helden ge
waltige Glieder und machte ihre Augen ſchwer

Der letzte Trunk iſt für mich ſagte Andrada noch
einmal die Schale füllend und trat damit in den Höhlen
eingang

Vater dort naht ein mächtiger Held Willkommen
Trajan dem Sieger über Flammen und Leichen rief ſie
und ſetzte die Schale an den Mund als eine raſche Be
wegung ſie ihr aus der Hand ſchlug Es war Fauſta die
triumphirend rief

In Rom Andrada
Aber das Wort erſtarb ihr auf den Lippen denn Andrada

hatte einen kleinen feinen Dolch aus dem Gewande geriſſen
und bohrte ihn Fauſta in den Hals ſodaß ein Blütſtrom
hervorquoll Jm nächſten Augenblick begrub ſich der Dolch
in Andradas Bruſt während Bicilis ſich wie wahnſinnig
über Fauſta s Leiche ſtürzte h eFauſta rief er meine Fauſta Für Dich bin ich ein
ehrloſer Verräther geworden Fauſta i

Andrada lehnte am Felſen das Blut begann aus der Wunde
hervorzurieſeln Sie aber hob den Fuß und trat auf Biecilis
als ob ſie eine Schlange zerträte Jn dem Augenblick ſtand

Und Dü lebſt Du herrlichſte der Frauen Decebals
Tochter Du lebſt Du biſt mein Du hochherzige Maid die

ich liebeit will wie mein Leben
Jch ich bin Andrada Decebals Tochter und Du biſt

ein großer Held aber ich darf Dich nur lieben wievan Leo Le du f ich n er
Damit zog ſie den Dolch aus der Bruſt und ließ das

Blut herausquellen Dann ſchloß ſie die Augen und begann
am Felſen niederzugleiten Aber Trajan umfing ſie mit
ſeinen Armen küßte die bleichen Lippen und eine Thräne
fiel aus ſeinem Auge auf die weiße Stirn Dann legte er
ſie ſanft nieder und trat in die Höhle Da ſaßen die Helden
auf ihre Schwerter geſtützt ſtumm im Kreiſe und ſahen ihn
mit großen blauen Augen an Aber keiner regte ſich

Decebal rief Trajan Derebal Du gewaltiger Held
ſei mein Freund Jch will mit Dir Dein Kind beweinen
Deine herrliche Tochter

Keine Antwort
Sie ſind todt ſprach Bieilis

Schlaftrunk bereitet
Trajan wandte ſich und ſah Bicilis verächtlich an

Du hier Hingus Hier würde Dein Hauch entweihen
Du Elender Zeige uns die Schätze

Bicilis führte die Römer zum Fluſſe ließ ihn ablenken
und entdeckte die Grnbe die von raſchen Händen geleert

Andrada hat ihnen den

wurde
Jn dieſelbe werfe man den Verräther ſprach Trajan
Jſt das mein Lohn rief Bicilis
Nicht im Triumphzug will ich Dich ſehen den Andradas

re Du Elender Geh und ſtirb Werft ihn
nuuter

Und alſo W es Es half kein Bitten Bicilis wurde
in die Grube hinabgeſchleudert Er mußte in enger Gruft
verſchmachten während er die Waſſer üder ſich zuſammen
rauſchen hörte enDecebal und Andrada wurden mit königlichen Ehren be
ſtattet und das Bild der wundervollen Maid iſt nie gus
Trajans Herzen verſchwunden wnet

t t un Jv r T r reu r

nach

den londoner Gerichten beſtätigt worden
daß das in England angelegte Vermögen des Dichters h
weniger als 92,126 Lſtrl 8 sh alſo auf rund 1,840,000
ſchätzt iſt

Perfonalnachrichten Jn Nan Montgomery
Als walliſiſcher Barde führte er den Namen CTeirtog und w
als der Robert Burns von Wales von ſeinen Landsleuten

Wales iſt der walliſiſche Dichter John Zugbes geſtorben

Das Teſtament Biktor Hugv s iſt am 21 April bön
Es ergiebt ſich daraus

nicht
ab

ſhire

irde
gefeiert General Haffner Mitglied des däniſchen Landsthing

Todesfälle
Freiherr von Loén

iſt am Donnerstag vormittag in Kopenhagen geſtorben

Hoftheaters Auguſt Friedrich Freiherr von
der ſeit längerer Zeit erkrankt war
chevaleresken Naturen wie ſie ſich an kleineren Höfen wo

ielen

Perſchmann geſtaltete ſich zu einer ſchönen Huldigung an das naſien in Deſſau und Zerbſt ward dann Offizier und nahm G
Außer den Schulen nabinen am ſegenheit Vorleſungen an der berliner Aniverſität zu hören Der

Trauerzuge die ſtädtiſchen Behörden die Lehrerſchaft die Mit ſchleswig holſteiniſche Krieg rief ihn 1849 zu den Waffen den ihn
glieder der Loge Zur gekrönten Unſchuld des wiſſenſchaftlichen nachher bewilligten Urlaub benutzte er zu Reiſen bis nach

verliehen er rückte zum Kammerherrn auf und wurde
Adjutant des damaligen Erbprinzen jetzigen Herzogs von An

hielt als Johanniter an dem deutſch franzöſiſchen Krieg von

nahme verſchiedener Stellungen bei der Schillerſtiftung 1
dem Deutſchen Bühnenverein 1874 der Deutſchen Shakeſp

der Goethe Geſellſchaft 1885 u ſ w

ergeben mußten gewandt auszugleichen und dem Rühme

nur den Roman Bühne und Leben von 1864 und weiſen

und immer ritterlichen Vermittlers hinzuzufügen R

Der Telegraph meldet aus Weimar den in der Nacht zu
Donnerstag erfolgten Tod des Generalintendanten des de

Voen
Er war eine der angenehm

män
immer den ganzen Mann geben muß nicht ſelten herausbilden
und dies war der Kreis in welchem er geboren ward und für
den ihm eigentlich auch alle Lebensbedingungen von Anfang zu

Er ward am 27 Jan 1828 in Deſſau geboren dort beste
kleidete ſein Vater kgl preuß Major a zuletzt die Stelle eines
Oberhofmarſchalls Der junge v Loen beſuchte zuerſt die Gyſn

Ge

dem

Orient Zurückgekehrt wurden ihm verſchiedene höfiſche Aemter
1857
halt z

mit welchem er den holſteiniſchen Krieg von 1864 mitmachte 1867
Nachfolger des nach Wien berufenen Dingelſtedt in der General
intendantur des weimarſchen Hoftheaters was ihn jedoch nicht ab

1870
theilzunehmen und ſich das Eiſerne Kreuz zu verdienen Seine
reiche Erfahrung und perſönliche Gewandtheit führte zur Ueber

87
eares

Geſellſchaft deren Präſident er nach Ulrici s Tode 1884 wurde
Als Kammerherr ſpeziells

der Großherzogin von Weimar zugewieſen wußte er den Jntereſſen
der hohen Frau für Kunſt und Literatur geſchickt zu dienen allerlei
kleine Konflikte wie ſie ſich bei ſeinen vielſeitigen Stellungen leicht

des
Schriftſtellers auf dem Gebiete der ſchönen Literatur wir nennen

kurz

auf ſeine zahlreichen Artikel in den Blättern für literariſche
Unterhaltung den noch ſchöneren eines allzeit bereiten eleganten

G
hl

Handels Verkehrs und Vörfen Nachrichten
Berliner Börſe 28 April Die Börſen waren geſtern in

aufwärts gegangen beſonders der Renten Ungarn und Egypter Auch
Ruſſen wurden aus London bedeutend ſteigend gemeldet Die heutige

betreff
der Schnäbele ſchen Angelegenheit beruhigt die Kurſe der meiſten Papiere ſind

1873er
Börſe

zeigte bei Beginn eine vollſtändig veränderte Phyſiognomie die Politik war vey
hen und die Spekulation beeilte ſich Deckungs und Meinungskäufe vorzunehmen
on goßem Einſluß auf die Kursentwickelun g war auch der noch ſtärker

tretende eGeſchäft entwickelte ſich überall lebhaft

Schluß eingenommenen Stand Kredit gewannen 3 Kommandit 12
und gingen ſpäter weiter in die Höhe Deutſche ſpekulative Bahnen
etwas beſſer ebenſo weiſen öſterreichiſche Bahnen Kurserhöhungen auf

hervor
e Stückmangel beſonders auf dem Gebiete der auswärtigen Renten Das

i t Die Kurſe der tonangebenden
Spekulationspapiere ſtellten ſich zum Theil weſentlich über dem geſtern zum

Proz
waren

Für
Gotthard lagen große Kaufaufträge vor und zogen faſt 2 Proz an Auch andere
Schweizerbahnen und Mittelmeer ſtellten ſich beſſer Bergwerke profitirten eben
falls von der günſtigen Haltung Rnuſſiſche Anleihen anziehend auch
weiter ſteigend Ungarn Italiener und Egypter ſtellten ſich erheblich
Jm ſpäteren Verlaufe trat im Anſchluß an Gerüchte wonach Giers neu
ſeine
allgemeine Abſchwächung ein
Ermäßigung blieb einflußlos

weizerbahnen und Mittelmeer Aktien blieben gut behauptet

Roten
höher

erdings
emiſſion gefordert habe ſowie aufgrund ſtärkerer wiener Abgaben eine

t Das Bekanntwerden der londoner Bankdiskont
Jnländiſche Eiſenbahnaktien unterlagen geringen

Schwantungen von öſterreichiſchen Transportwerthen waren Franzoſen offerirt

s Schluß dieſchön telegraphiſch gemeldet unentſchieden Der Getreidemarkt war
auf NewYork beſonders anfangs für ſpätere Sichten matter Weizen

niedriger r dHafer ſchwächer Rüböl faſt underändert
Termine ſlan weichend und ruhig

Sangerhäuſer Vorſchußbank E Der Jahresgewi

theilung von 10 Proz Dividende vorſchlagen

Halle 28 April Mehlbörſe Preiſe für 100 Ka

oggen ſchwächer einſetzend ſpäter auf Deckungen erholt und Kebhaft

Spiritus loco erheblich billiger

London 28 April Telegr Die Bank von England
hat heute den Diskont von 2 h auf 2 Proz herabgeſetzt

nn für
1886 beläuft ſich auf 31,305 48 M gegen 289,734 32 M im Vorjahre der Ver
waltungsrath wird der anfangs Mai ſtattfindenden Hauptverſammlung die Ver

netto
Weizenmehl 00 24,50 25,50 Weizenmehl 0 23,50 24,50 M

ſchalen 8,50 Haidemehl 30,00 M

Roggenmehl 0 20,00 Roggenmehl 01 19 00 Futtermehl
12,00 Roggenkleie 10,00 Weizenkleie f 9,00 Weizen

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Nach Schluß der Redaktion
Karlsruhe 29 April Priv Telgr der SaaleZtg

nationalliberale Badiſche Landes Zeitung

ſteuerreform aufzugeben nicht im Widerſpruch m

Ständekammer V uWien 29 April Priv Telegr der Saale Ztg

Regierung aufzufordern den Beſtand
Deutſchen Sprache zu erhalten i
Paris 28 Ap
aus Algier haben die Miniſter
welche im Begzri nfe

aus Frankreich im latzten Augenblicke
u enen Depeſche ihren Reiſeplan geän

n

ſchreibt
badiſche Regierung befinde ſich bei dem Entſchluſſe

dadiſche Reſervatrecht gegenüber der Branntwein

ſich zu Schiff nach Bone Von wo ſie dieen

Waſſerſtands Nachrichten

Saale Elbe289 April 29 April 27 April 28 Apri
Halle Unterh 2,02 2,10 Dresden 0,08 0,98Lotha pry 2,41 259 Torgau 180 2,05

a Wittenberg 2,38 234
27 April 28 April Wenn 3

ißenfels Oberp 2,49 2,50 arby 2Weihenk t o 684 Magdeburg 2160 3201
Alsleben Oberh 2,48 2,44 unſirut eürnterh 202 200 ar 9Kalbe Oberp 1,56 1,56 27 April 28 AprikUnterp 1,28 1,28 Artern Brückenp 0,96 0,99

s J

Die
die

vas

it der

Der
Juſtiz miniſter Prazak erlitt eine Niederlage im
Herrenhauſe indem daſſelbe bei Prüfung der
Prazak ſchen Sprachen Verordnung beſchloß die

der
vil abends Telegr Nach einer MeldungMilraud und Graueh

ff waren zurückzukehren infol er
nen zu

de
m

r
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Vorliegender Nr 100 unſeres Blattes liegt bein

e

a



Tuchen Buckskins Paletot u Westenstoſſen etc

T e h nene J T ar e rC F Mennieke Ralſe as
Teipziger Skrahe 100 Ecke an der Ulrichskirche

Seiden und Modewaaren IIancdllung
Anfertigung und Lager von

Damen Und Mädchen Flämnteln
Eingang von Venheiſten in

Regen und Promenaden Mänteln
ſaquettes und Visites

in großer r m e Figur paſſend

Ausverkauf Garnrte Damenhüte
Die bevorſtehende Aufgabe meines Geſchäfts veranlaßt mich mein

das Neueſte der Sommer Saiſon 1887 von den r bis zu den elegaI C n z 9 8 G T teſten Kinder und Wädehenhüte Herren KnabenhütesBlumen Vedern seidene Bänder a Agraffen

beſtehend in

R

See

e
21 038 I Solſde ſeste ren

e

TricoteTaſllen
in reiner Wolle ſeidene Handsehnhe Herren u Knaben Wäsehe
Damen u Mädehen Wäsehe Schürzen u Taschentüceher ſo
wie ſämmtliche Strumpfwaaren in reichhaltigſter Auswahl empfiehlt wiezum billigen Verkauf zu ſtellen allbekannt am billigſten

Dann e e Louis e Me Teipzigerſtr 72
I SpiegelFercinane Ha

Falle as Gr Gr Steinſtraße 64
empfehle mein ſehr r vergrößertes reichhaltiges Lager

Handschuhe

Hut u Mützen Geschäft
V Wangp Zoggänzlich auflöſen und zu ſehr billigen Preiſen aus verkaufen

c Sonntag e

e9680009969260906089
beſte Waare für Wiederverkäufer 20

Das Lager iſt mit allen Neuheiten der Saison reich ausgeſtattet

den I Mai er

S Grosser reeller Ausverkauf f
unter Fabrikpreis Büderrahmen

Hin

Wegen Verkauf des Grundſtücks zum Abriß Gr Steinſtr 71 lin Holz in allen Größen z arg

Sereaogeoeo e a
will ich mein S I Krause Seipzigerſtr 31

jeden Genres in den prachtvollften
von Nachmittags 4 Uhr an

apeten G eneen aA e in den neueſten Farben und nur beſten Qualitäten wozu freundlichſt ch
ſehr m R zu ſtets eoneurrenzfähigem Preiſe in ReinSeide und HalbSeide in allen Größen und Längen C Köhrborn

zu billigſten FabrikpreiſenKRapettver KleinkugelHa lIanufactur ge grüxd et
Sonntag den 1 Mai Tanzmuſik

wozu freundlichſt einladet W Barth
Gr Klausſtraße 4 i

F Anwernann 00 Lager Halle Ganl Broſhan Sohon eempfehl
h den 1 Mai Nachmittags

A Besslerihren neuen patentirten Düngerstreuer Ball
von allen beſtehenden Scene relä nete ehe Ausſtr
on allen beſtehenden emen die uver euen

aller Arten künſtlicher Dungemittel a viel ſencht kiebri z der tro en 0 Spi Zzen 0 8 Sennewitz
eiigem Wgligvigen c be S ilfe der rin eehtte Pabr dir Sonntag den 1 Mai von Nachm

erg uf der Hundisburger Concurrenz von Sachverſtändigen a e onntag den 1 Mai von NaMaſchine anerkannt die am Regelmäßigſten geſtreut hat 8 in sehwarz p Mtr 2,00 in eouleurt p Mtr 2,460 Z Uhr an

e 19 Awnn 19 reinwollne prima Qualität Tanzvergnügen

e empfiehlt eſp ſa wozu freundlichſt einladet M WenigSiegmund Haagen Kürassiere
Halle a/S Markt Sonnabend den 30 d Mts Abends8 Uhr Verſammlung in Stadt

Magdeburg, e 10

I

z enpſerg a orſtandSe Kinder Ausstattun en Je Gewerkverein der TiſchlerS lündermäntel und Kinderkleidchen W ke n e den 50 hen Abene e e Schmiede und IIolz Kohlen de ehe Werannline
e offeriren billigſt Caulmännis cher TarnvereinMeinr Voigt Bd Lineke Ströter e eS Uehun sſtunden

13 503Werhof 18 unt

e 7 a em Lurne n ereinsloFrauctheret ar Irner u Kunſenſe Hus diesjährige Pogellchieen m
19 bis 26e e re en Vettern un eöchten ſich immer mehr Hände bere finden ger ree Se c Worſt K lch orſtaund der privil Schützengeſellſchaft zu Kahl a rpedition Neue Promenadee Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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